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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 18 Nov Der Kaiſer et tn geſtern vormittag
den kommandirenden General des 16 Armeecorps Grafen
v Haeſeler zur Meldung und arbeitete darauf längere Zeit
mit dem Chef des Militärkabinets General v Hahnke welcher
heute infolge eines Lugenſpitzenkatarrhs vinen mehrwöchigen
Urlaub nach Meran antritt Später nahm der Monarch mili
täriſche Meldungen entgegen und ertheilte Audienzen General
v Hahnke wird während ſeiner Abweſenheit durch den Oberſt
v Villaume vertreten

Der Kaiſer W am Sonnabend den 28 zur Haſenjagd
beim Amtsrath v Dietze in Barby ein

Zum Nachfolger des Dr Frommel im Konfirmations Unter
richte der beiden älteſten kaiſerlichen Prinzen dürfte dem Vernehmen der Kreuzztg nach der Schwiegerſohn des Verewigten

Garniſonpfarrer Keßler in Potsdam auserſehen ſein Paſtor
Keßler war bekanntlich Erzieher der kaiſerlichen Prinzen Ueber
den etwaigen neuen Garniſonpfarrer für Potsdam an Stelle
Keßler s verlautet noch nichts

Wie aus München berichtet wird empfing der Prinz
regent geſtern den abberufenen päpſtlichen Nuntius Ajuti in
Abſchiedsaudienz und überreichte demſelben das Großkreuz des
Verdienſtordens der bayriſchen Krone Dem gleichfalls ab
berufenen Sekretär der Nuntiatur Dr Baron Leoni wurde der
Verdienſtorden vom heiligen Michael dritter Klaſſe verliehen

Nach einer Mittheilung aus Rom empfing der Papſt geſtern
den badiſchen Geſandten in Berlin Dr v Jagemann welcher
n er dreiben des Großherzogs von Baden an den Papſt über
rachte

Enthüllnngen

Die Leipz N die gelegentlich auch einmal Fried
richsruher Jnſpirationen erhalten bringen eine neue Ent
hüllung indem ſie ſchreiben Wir möchten unſererſeits die
Frage anknüpfen Hat denn nicht Jtalien ſchon im
Jahre 1891 einen gleichen Rückverſicherungs
vertrag ebenfalls mit Rußland geſchloſſen Man
kann auf das Echo aus Jtalien auf dieſe neue Jndiskretion
geſpannt ſein Ferner theilt das Berl Tgbl mit Fürſt Bis
marck ſei im Jahre 1890 ſelbſt nicht willens geweſen den Aſſe
kuranzvertrag mit Rußland zu erneuern Dieſer Ver
dächtigung gegenüber ſtellt nun das genannte leipziger Blatt feſt
daß Fürſt Bismarck nicht nur bereit war den Vertrag zu

erneuern ſondern daß er um die Erneuerung durchzuführen
und eine Wendung der Politik gegenüber Rußland zu ver
hindern bereit war lediglich das Amt des Miniſters
des Auswärtigen zu behalten bis er die Erneuerung des
Vertrages durchgeführt hätte

Das Neue Wiener Tageblatt erklärt daß die in
demſelben mitgetheilte Unterredung zwiſchen dem Fürſten
Bismarck und ſeinem Korreſpondenten in Friedrichsruh
thatſächlich und zwar zwiſchen dem 3 und 6 November
ſtattgefunden hat Graf Herbert Bismarck hat bekanntlich
am Montag im Reichstag dieſe Unterredung als apokryph
bezeichnet

S

Parlamentariſches

Berlin 17 Nov Die heutige Reichstag Ver
handlung der beiden Jnterpellationen Munckel über das
Duellweſen und den Fall Brüſewitz nahm einen außer
ordentlich turbulenten Verlauf Verhältnißmäßig befriedigend
war die Beantwortung der Jnterpellation welche Maßregeln
gegen das Duellunweſen in Ausſicht genommen ſeien durch den
Reichskanzler Poſitiv iſt zwar bisher noch nichts geſchehen
die Erwägungen ſind noch im Gange aber das Kriegsminiſterium
hat zunächſt Schritte gethan um das Duell in der Armee
wenn nicht zu beſeitigen ſo doch auf das äußerſte zu beſchränken
Zu dieſem Zwecke ſollen die Ehrengerichte in die Lage geſetzt
werden das Duell in jedem einzelnen Falle direkt zu verbieten
Falls die Erwartung daß dieſe neue Regelung der militäriſchen
Ehrengerichte eine heilſame Rückwirkung auf die bürgerlichen
Kreiſe ausüben werde ſich nicht erfüllt wäre nach der Erklärung
des Reichskanzlers eine Verſchärfung der Strafgeſetze über das
Duell am Platze welche das Juſtizminiſterium vorbereite
Auf die Bemerkungen Munckel s über das Begnadigungs
recht wollte der Reichskanzler nicht eingehen da
dieſes ein Ausfluß der Landeshoheit ſei Die Be
nahm der Kriegsminiſter deſſen erſtes Debüt ſehr unglücklich
verlief Miniſter v Goßler ſprach leiſe und ängſtlich im Tone
der Sache nach aber ſehr ſcharf und obendrein ſehr ungeſchickt
Die Erklärung daß das Urtheil über Brüſewitz ſobald es die
allerhöchſte Beſtätigung erhalten habe mitſammt einer genauen
Darſtellung der Sache veröffentlicht werden ſolle entſpricht im
weſentlichen der Sachlage General v Goßler hätte ſich alſo
ſehr kurz faſſen können aber er fühlte das Bedürfniß die Perſon
des Angeklagten zu vertheidigen und ſein Bedauern darüber auszu
ſprechen daß die Verhetzungen der Zeitungen auch hierher d h
in den Reichstag übertragen würden ein Satz der mit ſtürmi
ſcher Entrüſtung a fg ommen wurde Erſt nach der folgenden
Rede Bachem s reugirte der Präſident auf dieſe beleidigende
Bemerkung wegen der er einen Abgeordneten zur Ordnung
rufen würde Nicht viel glücklicher war der Kriegsminiſter als
er was doch auf den Fall Brüſewitz nicht paßte das mili
täriſche Ehrgefühl vertheidigte und den Gebrauch der Waffe im
Falle der Nothwehr rechtfertigte Der Offizier müſſe in einem
ſolchen Falle von der ihm geſetzlich gegebenen Waffe Ge
brauch machen eine Bemerkung die auf der Linken lebhaftem Wider
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ſpruch begegnete und gegen die auch Abgeordneter Bachem mit Ent
ſchiedenheit Front machte Jn ſeiner 2 Rede gegen Bebel räumte
dann auch Miniſter v Goßler ein daß der Begriff der Noth
wehr auf den Fall Brüſewitz nicht Anwendung finde Nachdem
der Kriegsminiſter den Lieutenant v Brüſewitz als einen dienſt
lich tadelfreien Offizier dargeſtellt hatte während der ermordete
Siepmann als ein herkuliſch gebauter Mann geſchildert wurde
der wegen ſchwerer Bedrohung ſeiner Genoſſen aus einer Metall
fabrik entlaſſen worden ſei konnte Bebel nicht umhin das
Verhalten des Kriegsminiſters als nicht gentlemanlike zu bezeich
nen und ihn zu fragen ob er nichts davon wiſſe daß Brüſewitz
ein Trinker ſei der einmal mit ſeinem Pferde in das Café Bauer
in Karlsruhe hineingeritten ſei Der Präſident beeilte ſich
Bebel s Aeußerung als unzuläſſig zu bezeichnen und denſelben zur
Ordnung zu rufen worauf Bebel erwidern konnte er ſei nur
durch das Vorgehen des Kriegsminiſters zu dieſer Kritik veran
laßt worden Auf die weiteren Ausführungen Bebel s entgegnete
der Kriegsminiſter er ſei für Angriffe von dieſer Seite un
empfindlich um einen Ausdruck zu gebrauchen der ſich mit ſeinen
Gefühlen nicht decke Nach kurzen Bemerkungen Baſſermann s
und Pflueger s Baden wird die Fortſetzung der Verhandlung
auf Donnerstag vertagt Wenn nicht alles trügt wird der
Kriegsminiſter v Goßler einen ſchweren Stand haben

Bei der am Dienstag vollzogenen Reichstags Erſatz
wahl im 13 württembergiſchen Reichstagswahlkreiſe Ell
wa ſind bisher gezählt worden für Profeſſor Hof
mann r 9323 Bräutle Volksp 5171 Agſter Soz
1267 Geß natl 407 Stimmen Da nur noch einige
kleinere Orte ausſtehen ſcheint die Wahl Hofmann s ſicher

Auf die Tagesordnung der am 20 Nov 21 Uhr ſtatt
findenden erſten Plenarſitzung des Herrenhauſes ſind die
Konſtituirung des Hauſes und die Wahl der Präſidenten und
Schriftführer geſetzt

Jm Miniſterium des Jnnern werden gegenwärtig die
Vorarbeiten für eine Novelle zum Vereinsgeſetz dem
t entgegengeführt Die Novelle ſoll nicht allein in
Uebereinſtimmung mit dem Verſprechen das im v J der

Reichskanzler abgegeben hat eine Aufhebung des Koalitions
verbotes für politiſche Vereine enthalten ſondern auch eine
Reihe von Beſtimmungen bringen die auf der anderen Seite
das freie Verſammlungsrecht erheblich zu beſchränken geeignet
ſind Wie die Volksztg hört hat man ſich im Staats
miniſterium bereits prinzipiell mit einer Reihe der vor
geſchlagenen Aenderungen einverſtanden erklärt zweifelhaft iſt es
dagegen ob und wie weit es möglich ſein wird eine
Klauſel in das Geſetz einzufügen daß die Verhandlungen
in öffentlichen Verſammlungen unter allen Umſtänden
in deutſcher Sprache geführt werden müſſen Eine ſolche
Maßregel würde in erſter Linie da es ſich um ein preußiſches
Geſetz handelt für die Dänen und Polen von weittragender
Bedeutung ſein d h ihnen die Verſammlungen zum Theil
unmöglich machen Wenn die Novelle auch dem Landtage
nicht unmittelbar bei ſeinem Zuſammentritt wird zugehen
können ſo iſt es doch wahrſcheinlich daß ſie noch vor
Weihnachten dem Abgeordnetenhauſe unterbreitet wird Die
Verſchärfung des Vereinsgeſetzes neben der Erleichterung ſoll
bereits in der Thronrede mit der am Freitag der Landtag
eröffnet wird Erwähnung finden

Abg Frhr v Stumm iſt erkrankt und hat aus dieſem
Grunde im Reichstage auf längere Zeit Urlaub genommen
Der Abg Sachße der bisher als Wilder dem Reichstage an
gehörte iſt der konſervativen Fraktion beigetreten

Verwaltung und Rechtspflege

Jn der ſchon erwähnten Sitzung im Neichsamt des Jnnern
wegen Einführung einer obligatoriſchen Leichenſchau im
ganzen Reich wurde wie der Poſt jetzt berichtet wird be
ſchloſſen Erhebungen über die Koſten anzuſtellen die mit ihrer
Einführung in Preußen verbunden wären Betheiligt an der
Augelegenheit ſind in erſter Linie das Kultus und Finanz
miniſterium

Jn einer Rechtsſache wider Unbekannt iſt ein Zeug
nißverfahren gegen die Frankfurter Zeitung ein
geleitet worden zur Ermittelung des Verfaſſers eines veröffent
lichten Artikels Der Reichs Militär Etat 1897,98 worin
eine Ueberſicht über die vorausſichtliche Geſtaltung des Militär
etats gegeben wurde Es ſind deshalb bereits die berliner Ver
treter und der verantwortliche Redacteur der Frankf Ztg
vernommen worden Bei dem Verfahren wird davon aus
gegangen daß der Artikel Mittheilungen aus einer noch nicht
veröffentlichten Bundesrathsvorlage enthalte Dieſe Voraus
ſetzung iſt aber wie die Frankf Ztg ſchreibt eine durchaus
willkürliche und durch Form und Jnhalt jenes Artikels nicht zu
begründende denn es iſt durchweg die Rede von vorausſicht
lichen Forderungen des Militäretats und die aufgeführten
Einzelpoſitionen ſind theils ſchon direkt bekannt geweſen theils
waren ſie aus früheren Ankündigungen zu kombiniren ohne daß
man d irgend eine noch nicht veröffentlichte Vorlage ein
zuſehen brauchte

Volkswirthſchaftliches

Zwiſchen dem Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes und
dem franzöſiſchen Botſchafter iſt am 18 d ein Abkommen
mit Frankreich unterzeichnet worden welches nach Analogie
der von Frankreich mit anderen Ländern insbeſondere mit
Jtalien und Oeſterreich Ungarn geſchloſſenen Verträge der
deutſchen Einfuhr in Tunis die Behandlung der meiſt
begünſtigten Nation mit Ausnahme Frankreichs ſichert
Ferner ſind geſtern die Ratifikationen des Handels und Schiff
fahrtsvertrages und des Konſularvertrages zwiſchen Deutſch
land und Japan vom 4 April d J im Auswärtigen
Amte zwiſchen dem Stgaatsſekretär Freiherrn v Marſchall

Schwerin und Sachſen Altenburg

Tuberkulins den Viebbeſitzern erleichtern

W japaniſchen Geſandten Vicomte Aoki ausgewechſel
worden

Der proviſoriſche Börſengausſchuß der heute 19
im Reichsamt des Jnnern ſeine Berathungen aufnimmt iſt
wie folgt zuſammengeſetzt

Mitglied der Handelskammer Jean Andreä Frank
furt a Graf von ArnimMuskau KommerzienrathWilhelm Finck München Geh Kommerzienrath d olf
Emil Frentzel Berlin Mitglied der Handelskammer
Hermann Freeſe Bremen Wirkl Geh Ober Regierungs
rath a D GampBerlin Geh Kommerzienrath Haker
Stettin Kommerzienrath Theodor v Haßler Augsburg
Geh Kommerzienrath Herz Berlin Mitglied der Handels
kammer Siegmund Hinrichſen Hamburg Präſident des
Elſ Lothr Landwirthſchaftsraths Eduard Haunez Saar
gemünd Stadtrath Kämpf Berlin Graf von Kanitz
Podangen Präſident des Badiſchen Landwirthſchaftsraths
Hermann Klein Werthheim Dr Karl Kolbe Radebeul
Prof Dr M Lexis Göttingen Bankdirektor M Lyon
Breslau Vorſitzender des Börſenvorſtandes Fritz Mayer
Leipzig Geh Kommerzienrath E von Mendelsſohn
Bartholdy Berlin Mitglied der Handelskammer Alfred
Mich ahelles Hamburg Geh Kommerzienrath A von
Pflaum Stuttgart Geh Kommerzienrath Fr Schröter
Königsberg i Pr Graf von Schwerin Löwitz Bankier
Moritz Seligmann Köln Bayer Reichsrath Max von
Soden Frauenhofen Prof Pr Max von Weber Frei
burg i Br Oekonomierath Winkelmann Hiltrup Direktor
van den Wyngärt Berlin Bankdirektor Wilh Zeiler
Mannheim i B und Wilh Zuckſchwerdt Magdeburg

Der Zuſchuß des Reiches zu den auf Grund des
Jnvaliditäts und Altersverſicherungsgeſetzes zu
zahlenden Renten iſt für das kommende Vahr auf 3,33
Millionen Mark mehr als im laufenden veranſchlagt wo der
Zuſchuß auf rund 18 Millionen Mark berechnet iſt Der Be
ſtand an Jnvaliden und Altersrentnern am 1 Jan 1897
wird jetzt auf rund 356,100 geſchätzt während man vor einem
Jahre noch mit einem Beſtand von 350,400 rechnen zu müſſen
glaubte Die Nachweiſungen der Verſicherungs Anſtalten er
geben weiter daß der Abgang von Renten für das Jahr 1896
12 Proz des Beſtandes mit Einſchluß des Zuganges betragen
wird Man rechnet demgemäß für 1897 auf einen Neuzugangvon 834,000 Rentenempfänger und rund 48,400 Rentenwe ſaue

Infolge der Nachzahlungen aus früheren Jahren an Perſonen
die ihren Anſpruch auf Rente nachträglich geltend machen ſind
nach den bisherigen Feſtſtellungen im Jahre 1895 für jede
neu bewilligte Jnvalidenrente 13,38 Monatsraten 55,96 M
und Altersrente 13,24 Monatsraten 55,16 M an Reichs
zuſchuß thatſächlich gezahlt worden Demnach berechnet ſich die
Belaſtung des Reichs aus Zuſchüſſen zu den Jnvaliden und
Alzersrenten im Jahre 1897 auf 356,100 50 50 84,000

56 48,400 25 21,299,000 wozu noch 10,000 M
kommen die das Reich für die auf die Dauer militäriſcher
Dienſtleiſtungen entfallenden Rentenantheile zu leiſten hat

F Eine in Halberſtadt abgehaltene Verſammlung
der Zuckerinduſtriellen Sachſens und Anhalts be
ſchloß wie man uhs mittheilt eine ſympathiſche Stellung zu
beiden Zucker Syndikaten und deren baldige Vereinigüng
Das Rohzuckerſyndikat als eingetragene Genoſſenſchaft iſt
durch Zeichnungen geſichert Ueber eine in Halle am
Montag abgehaltene Verſammlung des 13 Bezirks des Vereins
der Deutſchen Rohzuckerfabrikanten iſt im lokalen Theile dieſer
Nummer Näheres mitgetheilt

Die auch unter den Viehbeſtänden Deutſchlands
ziemlich weit verbreitete Tuberkuloſe Perlſucht bildet ſeit
Jahren den Gegenſtand beſonderer Aufmerkſamkeit der Reichs
verwaltung und der Bundesregierungen Der Schaden welcher
der Land wirthſchaft durch die Krankheit erwächſt übertrifft den
aller übrigen Seuchen und beſteht in der Entwerthung der er
krankten Thiere und der von ſolchen ſtammenden Erzeugniſſe
Die wiſſenſchaftlich feſtſtehende Thatſache daß die Krankheit
durch den Genuß von Fleiſch und Milch tuberkulöſer Thiere
auch auf den Menſchen übertragen werden kann läßt ſtrenge
Maßregeln gegen dieſelbe auch in ſanitärer Hinſicht angezigt
erſcheinen Durch die Verwendung des in den letzten Jahren
bekannt gewordenen Koch ſchen Tuberkulins welches in ge
eigneten Mengen unter die Haut eingeſpritzt bei angeſteckten
Thieren faſt regelmäßig einen Fieberanfall hervorruft iſt die
Feſtſtellung der Krankheit auch in ſolchen Fällen wir er
leichtert in denen die Thiere weder äußere Krankheits
erſcheinungen noch eine Abnahme der Nutzung wahrnehmen

laſſen Die Beſitzer ſind daher mit Hilfe dieſes Mittels
jetzt ſchon in der Lage in ihren Beſtänden die kranken
und verdächtigen Thiere von den geſunden zu trennen
und nach und nach auszumerzen Jn verſchiedenen
Staaten wie Preußen Bayern Heſſen Mecklenburg

ſind bereits Ein
richtungen getroffen welche den Bezug und die Anwendung des

Behufs Erzielung
dauernder Erfolge iſt zu wünſchen daß im ganzen Reich gleich
mäßig mit der Aufdeckung und Unſchädlichmachung alter
Seuchenherde vorgegangen wird Bei der Vielfältigkeit der
hierbei ſich berührenden Intereſſen ſtößt namentlich die Löſung
der Frage über die Entſchädigung der Verluſte an Thieren und
entwerthetem Fleiſch auf Schwierigkeiten Zur Vorbereitun
einer einheitlichen Regelung der Angelegenheit haben am 13
und 14 Nov im Kaiſerlichen Geſundheitsamte Berathungen
unter dem Vorſitze des Direktors Wirklichen Geheimen Ober
Regierungsraths Dr Köhler und unter Betheiligung von
Kommiſſaren des Reichsamtes des Jnnern des Auswärtigen
Amtes und des preußiſchen Miniſteriums für Landwirthſchaft
Domänen und Forſten ferner von Sachverſtändigen aus den
nächſtbetheiligten Kreiſen Landwirthe Viehhändler Schlächter
Fleiſchbeſchauer ſtattgefunden Die Verhandlungen welche
einen vertraulichen Charakter trugen haben weſentlig zur
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Klärung der Anſichten beigetragen und es darf angenommen
werden daß es gelingen wird allmälich die beſtehenden
Schwierigkeiten ſoweit nöthig mit Hilfe der Geſetzgebung zu
überwinden

Die Bäckermeiſter Berlins erklärten ſich am Diensta
abend in einer zahlreich beſuchten Generalverſammlung na
eingehendem Referate des Obermeiſters Gemeinhardt gegen
die Zwangsorganiſation des Handwerks Gleich
zeitig wurde beſchloſſen an den Bundesrath ſowie an alle geſetz
gebenden Körperſchaften eine Petition zwecks Aufhebung des
Maximalarbeitstages zu richten

Der Bürgerausſchuß von Schwerin bewilligte
625,000 Mark als Beihilfe zum Kanalbau Oſtſee
Schweriner See unter der Bedingung daß die noch Süden
bis zur Elbe weiter zu führende Waſſerſtraße gleichzeitig und in
denſelben Dimenſionen ausgebaut werde

Kirche und Schnle

Ueber die Neuregelung der Gehalts und Honorar
verhältniſſe der Univerſität sprofeſſoren hört die
Kreitzztg daß allerdings die Abſicht beſteht von den zu

künftig anzuſtellenden Profeſſoren die Hälfte der Kollegien
honorare welche über einen gewiſſen Betrag hinausgehen für
Univerſitätszwecke und insbeſondere für ſpätere Beſoldungsaus
gleichungen zu vereinnahmen Das habe aber mit der ſchon
für das nächſte Etatsjahr in Ausſicht ſtehenden Aufbeſſerung
der Profeſſorengehälter nichts zu thun Dieſe ſolle vielmehr
mittels Erhöhung der Durchſchnittsbeſoldungen
aus allgemeinen Staatsmitteln erfolgen und ſo bemeſſen
werden daß alle etatsmäßigen Profeſſoren die in ihren Ge
hältern zurückgeblieben ſind und denen es auch an erheblichen
Nebeneinnahmen fehlt eine wenn auch nicht glänzende ſo doch
auskömmliche und geſicherte Stellung erhalten

Kolonialangelegenheiten

Nach der N A Ztg werden die Meldungen über Un
ruhen im Schutz gebiete von Kamerun an maßgeben
der Stelle für durchaus unbegründet gehalten Ausſchrei
tungen von einzelnen eingeborenen Händlern aus Anlaß von
Preisdifferenzen mit europäiſchen Firmen hätten allerdings zu
einem gerichtlichen Verfahren Anlaß gegeben über deſſen Ab
ſchluß Nachrichten noch nicht vorliegen Von nicht unbedeu
tenden Unruhen oder gar einem drohenden allgemeinen Auf
ſtand als Folge des gefällten Urtheils könne aber um ſo
weniger die Rede ſein als noch in den letzten Tagen aus
Kamerun hierher gelangte telegraphiſche Mittheilungen von
Unruhen irgend welcher Art nichts erwähnen

Ausland
Oeſterreich UNugarn

Jm Budgetausſchuſſe des öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſes
beſprach am Dienstag bei dem Poſten Handelsminiſterium
der Handelsminiſter Frhr v Glan z die Frage des Donau
Oder Kanals Das Konſortium welches ſich um die Kon
zeſſion für die Ausführung dieſes Kanals bewerbe wolle das
Syſtem der ſchiefen Ebene verwenden Jnfolge der gegen
dieſes Syſtem beſtehenden techniſchen Bedenken werde gegen
wärtig noch ein anderer Plan der Schleuſenbetrieb in Ausſicht
nehme bearbeitet Die Koſten des Kanals ſeien auf 95 Mill
Gulden veranſchlagt Der Miniſter theilte ferner mit im
Laufe des Sommers habe ein Konſortium einen Entwurf für
den Bau eines Donau Moldau Elbe Kanals auf
Grund der Verbindung Korneuburg Budweis eingereicht nach
welchem ungefähr 106 Millionen Gulden für die Ausführung
erforderlich ſind Der Miniſter wies auf die große wirth
ſchaftliche Bedeutung der beiden Kauäle hin und betonte die
Angelegenheit des Baues derſelben ſei noch nicht zur Ent

ſcheidung gekommen doch ſeien ernſtliche Schritte unternommen
um deſſen Löſung vorzubereiten Am Sonnabend wird in

der Großoheim des Zaren Großfürſt Michael
Nikolajewitſch eintreffen Derſelbe verbleibt dort einige Tage
und wird ſofort nach ſeiner Ankunft vom Kaiſer in Audienz
empfangen

Peſti Naplo theilt mit daß das Auswärtige Amt im
Einvernehmen mit den beiden Regierungen diplomatiſche Ver
handlungen wegen Aufhebung der Zuckerprämien un
verzüglich einleiten werde

Frankreich
Das Kabinet Méline hat abermals einen Erfolg errungen

Die Deputirtenkammer nahm am Dienstag mit 297 gegen 238
Stimmen den Antrag an durch welchen der Modus der
Wahlen zum Senate abgeändert wird Sofort nach der An
nahme des Antrages richtete der Deputirte Jourdan an die
Regierung die Anfrage ob ſie den eben angenommenen Antrag
vor dem Senate unterſtützen werde Miniſterpräſident
Méline verwahrte ſich entſchieden gegen dieſe der Regierung
ertheilte Mahnung die Regierung kenne ihre Pflicht ſie werde
den Antrag loyalerweiſe im Senate einbringen und zu
einer Verſtändigung mit demſelben zu gelangen ſuchen Beifall
Unter lebhafter Bewegung des Hauſes verlangte Méline die
einfache Tagesordnung welche mit 311 gegen 241
Stimmen angenommen wurde Veifall

Am Mittwoch ſtand auf der Tagesordnung der Deputirten
kammer eine Jnterpellation Caſtelin über die Dreyfus
Angelegenheit Der Kriegsminiſter General Billot verlas
eine Erklärung in welcher es heißt Die Ver urtheilung
Dreyfus ſei einſtimmig erfolgt Es handle ſich um res
judicata niemand könne das Urtheil umſtoßen Die Regierung
erſuche die Kammer nicht eine Debatte zu verlängern die
ſchwere Unzuträglichkeiten haben könnte Beifall Caſtelin
forderte alsdann die Regierung auf energiſche Maßregeln zu
treffen um eine Erneuerung des Getriebes zu Gunſten Dreyfus
zu verhindern Redner erinnerte an das Gerücht von Dreyfus
Flucht und verlangt die gerichtliche Verfolgung derjenigen
welche den Zeitungen zufolge die Mitglieder des Kriegs
gerichts einzuſchüchtern oder zu erkaufen und Dreyfus
bei ſeiner Ankunft in La Rochelle entſchlüpfen zu
laſſen ſuchten Redner führte dafür angebliche Thatſachen
an und wies auf die kürzlich erſchienenen Broſchüren hin
Miniſterpräſident Méline erklärte die Regierung habe keinen
Grund die Debatte wieder zu eröffnen Es handle ſich um
res judicata Wenn die Regierung Mitſchuldige des
entdecken ſollte würde ſie wiſſen ihre Pflicht zu thun Bei
fall Die Diskuſſion wurde hierauf geſchloſſen und folgende
Tagesordnung angenommen Die Kammer einig in ihrem

Wier

patriotiſchen Empfinden und in dem Vertrauen zur Regierung
daß ſie wenn Anlaß dazu vorliegt die bei und nach der Ver
urtheilung des Verräthers Dreyfus zu Tage getretenen Ver
antwortlichkeiten unterſuchen werde geht zur Tagesordnung
über

Der däniſche Geſandte in Paris Graf MoltkeHuitfeld
erlitt geſtern einen Schlaganfall welcher eine halbſeitige Lihmungzur Folge hatte Der Suſtans iſt beſorgnißerregend

Belgien
m Senate iſt ein Geſetzentwurf ausgetheilt worden durch

welchen das Buchmachen bei Pferderennen bei einer Strafe von
100 bis 5000 Fres verboten iſt Die Senatskommiſſion hat
den Vorſchlag gemacht auch die Spielhäuſer mit je
500,000 Fres zu beſteuern außerdem ſoll jedes Mitglied dieſes
Spielklubs r Taxe zahlenAm Dienstag hat in Brüſſel die erſte Gratisvertheilung einer
Mittagsſuppe nebſt Brot an 3200 arme Kinder ſtattgefunden

Jtalien
Wie die Agenzia Stefani meldet wurde die Ratifikation

des Friedensvertrages mit Abeſſynien von dem König
dem Negus Menelik in einem Telegramm mitgetheilt welches
von den Miniſtern di Rudini Visconti Venoſta und Pelloux
gegengezeichnet iſt Nach der Meldung eines engliſchen
Blattes enthält der Friedensvertrag zwiſchen Jtalien und
Abeſſynien eine Klauſel in der Menelik Neutralität ver
ſpricht falls die Jtaliener die Derwiſche bekriegen

Weitere Nachrichten aus Addis Abeba beſagen daß ungefähr
200 italieniſchen Gefangenen die Abreiſe nach Zeila
ſchon am 20 als am Geburtstage der Königin von Jtalien
zu Ehren der Königin ohne die Ratifikation des Friedens
vertrages die wohl in den nächſten Tagen bei Menelik ein
treffen wird abzuwarten geſtattet werden ſoll Nerazzini
iſt am 3 d von Addis Abeba abgereiſt und dürfte am 11 in
Harrar eintreffen Es beſtätigt ſich daß Nerazzini beim Negus
Menelik ſehr zuvorkommend aufgenommen wurde

General Albertone und alle welche ein Kommando aus
geübt werden ſofort nach ihrer Freilaſſung nach Maſſaug ge
bracht wo ſie dem Reglement zufolge vom Disciplinar
gericht abgeurtheilt werden Die Gefangenen die aus
Abeſſynien erwartet werden landen nicht in Neapel ſondern in
Sizilien um Kundgebungen zu verhüten Wie ein mailän
der Blatt erfährt wird der Koſtenerſatz welcher an Menelik
für die Unterhaltung der Gefangenen zu zahlen iſt auf 10
Millionen Lire berechnet

Am Dienstag iſt in Bern General v Wyttenbach der
Vertheidiger Palermos gegen Garibaldi und Begleiter des
Königs von Neapel nach Gaeta geſtorben

Spanien
Die Subſkription auf die neue Anleihe hat ein er

freuliches Zeichen des ſpaniſchen Patriotismus geliefert Die
Zeichnung der Anleihe hat den Betrag von 591,108,500 Peſetas
ergeben wovon auf die Provinzen 285,619,500 Peſetas ent
fallen Die Preſſe beſpricht dieſen Erfolg mit großer Genug
thuung Der Miniſterrath beabſichtigte am Dienstag darüber
Beſchluß zu faſſen ob der volle Betrag der Zeichnungen oder
nur wie es urſprünglich beſchloſſen war 400,000,000 Peſetas
anzunehmen ſeien

Einer Privatmeldung aus Havannah zufolge beſchloß der
nationale Vertheidigungsausſchuß auf Kuba ſich an der An
leihe nicht zu betheiligen jedoch eine Zeichnung auf 55,000
Dollars zu eröffnen und dieſe Summe der Regierung als
Beitrag zu den Kriegskoſten zu überreichen

General Weyler der ſpaniſche Münchhauſen auf Kuba
verbreitet folgende Angaben über die Lage auf der Jnſel

General Caſtellanos hat nachdem er die Garniſon von
Cascarro befreit hatte ſich nach San Miguel begeben Auf
dem Marſche dorthin hatte er acht Gefechte und ſchlug ſchließ
lich die Auſſtändiſchen bei San Miguel Die Verluſte der
Spanier bei San Miguel betrugen einige 20 Todte und
113 Verwundete Die Aufſtändiſchen ſollen Guaimaro ge
plündert vollſtändig zerſtört und diejenigen der bejahrten
Einwohner getödtet haben welche kein Löſegeld zahlten
482 Aufſtändiſche haben ſich den militäriſchen Behörden in
Mantua geſtellt um ſich zu unterwerfen General Weyler
verfolgt lebhaft Maceo welcher es noch immer vermeidet eine
Schlacht zu liefern

Bulgarien
Von zuſtändiger Seite wird beſtätigt daß der Kriegsminiſter

Petrow ſein Entlaſſungsgeſuch welches er niemals formell
zurückgezogen habe erneuert hat Petrow hatte ſich nur um
den üblen Eindruck ſeines Rücktritts vor den Wahlen zu ver
meiden entſchloſſen unter Aufrechterhaltung ſeines Rücktritts
begehrens noch eine Zeit lang im Amte zu bleiben Die Kriſe
ſoll diesmal ſehr ernſt ſein Sie iſt unmittelbar durch das
Geſchenk des Kaiſers Franz Joſef an Petrow provozirt worden
Der Fürſt erblickte darin angeſichts ſeiner bekannten Beziehungen
zu Petrow einen perſönlichen Affront und nahm Anlaß Petrow
indirekt einen nicht mißverſtändlichen Wink zu geben

Am Mittwoch fand in Sofia eine von dem Paſtor der
deutſchevangeliſchen Gemeinde abgehaltene Trauerfeier am
Grabe des Fürſten Alexander ſtatt derſelben wohnten Fürſt
Ferdinand ſowie die Gräfin Hartenau bei ferner Miniſter
präſident Stoilow zahlreiche Hofbeamte und hohe Offiziere

Türkei
Nach Berichten aus Konſtantinopel ſollen in Canea Plakate

aufgefunden ſein welche die Mohammedaner zum heiligen
Kriege gegen die Chriſten auffordern Sollte der Kampf
auf Kreta von neuem ausbrechen

Der zur Aburtheilung der bei den Ereigniſſen des 26 Auguſt
betheiligten Armenier eingeſetzte beſondere Gerichtshof geht ſehr
ſtreng vor Er verurtheilte am Mittwoch den armeniſchen
Biſchof der Vorſtadt Haskiöi zum Tode

Der Kaſſationshof veſtätigte ein gegen den armeniſchen
Biſchof in Bitlis infolge der Unruhen im vorigen Jahre ge
fälltes Todesurtheil

Nach weiteren Berichten aus Konſtantinopel ſind daſelbſt
neuerdings zahlreiche Verhaftungen von Mohammedanern vor
gekommen

Halle und Zimgegend

Halle 19 Nov
Am Montag trat in einem Nebenzimmer der hieſigen

Bahnhofswirthſchaft der 13 Bezirk des Vereins der Rohzucker
fabriken des Deutſchen Reiches zuſammen um Stellung zu der
Bildung des Deutſchen Zuckerſyndikates zu nehmen
Ueber dieſe Sitzung erhalten wir folgenden Bericht Die
Fabriken des Bezirkes waren ſämmtlich bis auf eine vertreten
und erklärten nach eingehender Berathung ausnahmslos ihren
Beitritt zu dem geplanten Unternehmen ſowie ferner ihre
Bereitwilligkeit alles zu unterſtützen was die Lage der ſchwer
darnieder liegenden Raffinations Jnduſtrie zu verbeſſern beab
ſichtigt Jm Laufe der weiteren Verhandlungen ſtellte ſich u a
heraus daß faſt ſämmtliche Fabriken des hieſigen Bezirkes

und das ſind namentlich die kleinen Betriebsſtätten welchen
man helfen wollte von dem neuen Zuckerſteuer
geſetze wie es der Reichstag unter weſentlicher Abänderung
der urſprünglichen Regierungsvorlage geſchaffen hat nicht nur
keinen Nutzen ſondern infolge der total verkehrten Kon
tingentirung und der Art und Weiſe wie die Einſchätzung der

abriken auf Grund der Leiſtungsfähigkeit erfolgt iſt ſchweren
chaden erlitten haben Ganz ebenſo iſt es aber auch in

anderen Bezirken nicht nur der mittleren Provinzen Deutſch
lands Die fo geſchädigten Fabriken werden daher gut thun
zur Aufrechterhaltung ihrer Exiſtenz mit allen Mitteln die Be
ſeitigung der durch das neue Geſetz und deſſen Ausführungs
beſtimmungen geſchaffenen Ungerechtigkeiten und Mißſtände an
zuſtreben und es darf unter ſolchen Umſtänden nicht wunder
nehmen daß auch diejenigen Rohzuckerfabriken welche ſ Z
lebhaft für das Zuſtandekommen eines neuen Zuckerſteuergeſetzes
auf Grund der von der Jnduſtrie und Landwirthſchaft gemachten
Vorſchläge eingetreten waren ſich jetzt offen für Ab
ſchaffung aller Prämien in Verbindung mit Oeſterreich
eventuell auch ohne Frankreich erklären

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 18 Nov Ueber Ferdinand Dümmler der dieſer

Tage als Profeſſor der alten Sprachen an der baſeler Hochſchule
verſchied wird der Frankf Ztg aus Baſel geſchrieben
Dümmler war 1859 in Halle a S als Sohn des Hiſtorikers
Prof Ernſt Dümmler geboren Nach Abſolvirung der
Univerſitätsſtudien promovirte er 1882 in Bonn und habilitirte
ſich 18866 in Gießen Jm Sommer 1890 wurde er nach Baſel
berufen wo er neben ſeinen eigentlichen Fächern auch über die
antike Kunſt und Kulturgeſchichte Vorleſungen hielt Dümmler
war ein Gelehrter mit gewaltigem Wiſſen welches er virtuos be
herrſchte und mit ſprudelnder geiſtvoller Beredtſamkeit in die
Praxis umſetzte Die geiſtvolle Art ſeines Vortrages und die
formvollendete Kunſt der Darbietung zog einen großen Kreis
von Zuhörern an die mit wärmſter Anhänglichkeit an ihm
hingen Seit einiger Zeit beſchäftigte er ſich mit der Aus
arbeitung eines umfangreichen Werkes über griechiſche Kultur
geſchichte das nun leider Fragment bleibt Ueber Plato und
ſeine Schule hat Dümmler mehrere kleinere Schriften veröffent
licht und in Univerſitätsprogrammen Monographien über antike
Kunſt geſchrieben die ſich durch eine glänzende Darſtellungs
weiſe auszeichnen Seit längerer Zeit magenleidend hat er ſich
über die große Gefahr der Krankheit hinweggeſetzt und ſeinem
tief eingeprägten Pflichtbewußtſein ſolgend ſich in keiner Weiſe
geſchont

p Göttingen 18 Nov Der bisherige Grerichtsaſſeſſor
Dr Franz Leonhard von hier hat ſich als Privatdozent in
unſerer juriſtiſchen Fakultät habilitirt Damit ſteigt die Zahl
der Privatdozenten in dieſer Fakultät auf 2 eine auffallend ge
ringe Zahl gegenüber der großen Menge Rechtswiſſenſchaft
Studirender Jn den anderen Fakultäten iſt das Verhältniß ein
anderes Die theologiſche Fakultät hat 3 die mediziniſche 8 die
philoſophiſche 18 Privatdozenten

Gerichtsverhandlungen

Naumburg 16 Nov Ein Miethpreller, CarlGottfried Lange aus Gröſt gegenwärtig in Unterſuchungshaft
hat in 45 Fällen Gelder erſchwindelt und zwar indem er ſich
oder ſeine Geliebte Emma Bärwald bei Gaſtwirthen oder auf
Bauernhöfen in der ganzen hieſigen Umgegend vermiethete daß
ſie aber den Dienſt niemals angetreten haben Zugleich hat er
als Verdinger Knechte und Mägde auf Rittergüter uſw gegen
Entgelt vermiethet ohne daß nur ein einziger angetreten wäre
Als Betrüger in ſtrafſchärfendem Rückfalle erhielt er von der
Strafkammer 3 Jahre Zuchthaus und 6900 M Geldſtrafe oder
noch 460 Tage Zuchthaus zudiktirt

K Erfurt 18 Nov Ein Strafprozeß von allgemeinem Jntereſſe kam geſtern vor der Strafkammer
des Landgerichts Erfurt zur Erledigung Der Maler Friedrich
Eſchrich aus Suhl welcher im dortigen Gefängniß zwei Jahre
zu verbüßen hatte war weil er ſeiner Zeit in Meiningen ent
ſprungen war in Einzelhaft gehalten worden Auch durfte er
13 Wochen hindurch den Freihof nicht betreten Eſchrich ſetzte
eine Beſchwerdeſchrift an den Oberſtaatsanwalt in Eiſenach auf
und führte in ſcharfen zum Theil beleidigenden Ausdrücken Be
ſchwerde über den die Aufſicht im Gefängniß führenden Nichter
Lippold und den Gefängniß Jnſpektor Waage Dieſe ſtellten
Strafantrag wegen Beleidigung Die Strafkammer in Meiningen
verurtheilte Eſchrich zu 6 Monaten Gefängniß Er machte
vom Rechtsmittel der Reviſion Gebrauch und das Reichsgericht
verwies den Fall zur nochmaligen Verhandlung an die Erfurter
Strafkammer Nach ſtündiger Verhandlung erkannte der
Gerichtshof auf Freiſprechung Wenn auch die Beſchwerde
ſchrift Beleidigungen enthielte ſo könnten doch die behaupteten
Thatſachen nicht widerlegt werden Außerdem ſtehe dem An
geklagten der Schutz des 8 193 des Strafgeſetzbuches Wahrung
berechtigter Jntereſſen zur Seite

y Mühlhauſen Thüringen 17 Nov Verfälſchtes
Schweineſchmalz Das hieſige Schöffengericht ſprach heute
mehrere hieſige Kaufleute von der Anſchuldigung aus Fahr
läſſigkeit amerikaniſches Schweineſchmalz welches mit Baumi
wollenſamenöl verſetzt geweſen ſein ſoll als reines Schweine
ſchmalz verkauft zu haben frei Die Angeklagten hatten durch
Vorlegung von Fakturen den Beweis geführt daß ſie das
Schmalz welches zum größten Theil von den Firmen Witt in
Hamburg und Peter u Lindan Halle bezogen war unter der
Garantie der Reinheit ſelbſt gekauft haben Die Angeklagten haben
da die betr Firmen bekannte ſeien nach Anſicht des Gerichts
annehmen müſſen von reellen Firmen bedient zu ſein und einen
gewiſſen Grad von Zuvertrauen müſſe man der Handelswelt noch
beimeſſen Ob die Waare thatſächlich unrein geweſen bleibe da
hingeſtellt jedenfalls liege eine Fahrläſſigkeit aus angeführtem
Grunde nicht vor

Deſſau 16 Nov Das Schwurgericht verhandelte
an den letzten beiden Tagen der diesmaligen Schwurgerichts
periode gegen den früheren Maſchinen und Geldſchrankfabrikanten
Albert Rießler 68 Jahre alt verheirathet und Vater von
vier Kindern und zwei Söhne deſſelben die Kaufleute Paul
Rießler 30 Jahre alt und unverheirathet und Max Rießler
32 Jahre alt geſchieden und Vater von zwei Kindern ſämmt
liche Angeklagte evangeliſch und bisher unbeſtraft Die Anklage
beſchuldigte a Albert Rießler in den letzten zehn Jahren als
Schuldner in der Abſicht ſeine Gläubiger zu benachtheiligen
keine Bücher geführt dieſelben vernichtet oder verheimlicht ferner
Vermögensſtücke verheimlicht und bei Seite geſchafft b Paul
und Max Rießler ihrem Vater hierbei Hilſe geleiſtet und eben
falls im Jntereſſe deſſelben Vermögensſtücke bei Seite gebracht
zu haben Die ſonſt noch gegen die Drei ſchwebenden Ver
fahren wegen Betruges kamen für die jetzigen Verhandlungen
nicht in Betracht da dieſe zum Gegenſtand einer beſonderen der
Strafkammer zur Aburtheilung zu uüberweiſenden Anklage gemacht
worden ſind Das Urtheil lautete gegen Albert auf 4 Jahre
Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt gegen Paul auf 3 Jahre
9 Monate Zuchthaus und 5 Jahre Ehrverluſt gegen Max auf
1 Jahr 3 Monate Zuchthaus und 3 Jahre Ehrverluſt Von
der Strafe des letzteren wurden jedoch 6 Monate als durch die
ſeit dem 3 Mai 1895 währende Unterſuchungshaft verbüßt an
gerechnet

g Braunſchweig 16 Nov Ein gefährliches Ren
contre mit einem Wilddiebe zur Nachtzeit gelangte
heute zur Beurtheilung des hieſigen Herzogl Schwürgerichts
Der Forſtreferendar Dörr in Braunlage im Oberharz hatte den
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Auftrag in der Nacht zum 21 September d J im Braunlager
Revier einen Patrouillengang zu machen da in der Nacht vorher
dort geſchoſſen worden war Dörr trat in Begleitung ſeines
Hundes den ſchwierigen Gang an Es war heller Mondenſchein
Als er aus einem Gebüſch hinaus in freie Gegend trat ſchlug
der Hund plötzlich an und der junge Forſtmann ſah etwa 12
bis 15 Schritt vor ſich einen wild ausſehenden Menſchen das
Gewehr unter dem Arme Der Fremde wie ſich nachher heraus
ſtellte der Hüttenarbeiter Hermann Weber aus Braunlage legte
aber im Nu das Gewehr an der Schuß entlud ſich und traf tödtlich
des Forſtmanns Hund den erſterer an der Leine führte Der Refe
rendar Dörr gab nun auch ſeinerſeits auf den fliehenden Wilderer

denn um zu wildern war W in den Wald gegangen einen
ſein Ziel aber verfehlenden Schuß ab und folgte ihm dann Da
plötzlich in einer Entfernung von etwa vierzig Schritt ſchoß der
Wilderer wieder auf den Forſtmann doch glücklicherweiſe ohne
ihn zu treffen Jedenfalls ſchwebte der Forſtreferendar in großer
Lebensgefahr und er kann von Glück ſagen daß er bei dieſem
Rencontre ohne Leibesſchaden davongekommen iſt Als man
ſpäter das von dem Wilderer weggeworfene Gewehr eine
Doppelflinte gefunden hatte war es aufgeklappt als ob es
nochmals hätte geladen werden ſollen Vor dem Schwurgerichte
war Weber des Mordverſuch s angeklagt Die Geſchworenen
ſchloſſen jedoch die Ueberlegung bei der That aus und erkannten
den gefährlichen Menſchen ſchuldig des Todtſchlagsverſuchs
unter den erſchwerenden Umſtänden des S 214 des St
im übrigen noch der unberechtigten Ausübung der Jagd Der
Wilderer wurde zu 4 Jahren 1 Monat Zuchthaus5 Jahren Ehrverluſt und Polizeiauſſicht verurtheilt

m Weimar 17 Nov Schwurgericht Der Porzellan
maler Weigel aus Pieſau bei Sippelsdorf und der Porzellan
brenner Dietz ebendaher waren der Körperverletzung mit tödt
lichem Ausgange angeklagt Beide waren mit dem Handarbeiter
Stauch auf der Strecke bei Bock und Teich zuſammengetroffen
Aus einem Wortwechſel entſpannen ſich Thätlichkeiten in deren
Verlauf ſchließlich Weigel den Stauch dermaßen auf den Kopf
ſchlug daß ein Schädelbruch verurſacht wurde infolgedeſſen der
Tod eintrat Nachdem die Geſchworenen die Schuldfrage bei
Weigel bejaht aber auch mildernde Umſtände angenommen den
Dietz aber für nichtſchuldig erkannt hatten ſprach der Gerichts
hof den Dietz frei und verurtheilte den Weigel zu 2 Jahren
Gefängniß unter Anrechnung von 3 Monaten Unterſuchungshaft

Brüſſel 18 Nov Jn dem Prozeſſe gegen den
Hauptmann Lothaire wegen Bruchs des Ehever
ſprechen s wurde der Angeklagte zum Erſatz der Koſten ver
urtheilt die dem Fräulein van Heck im Hinblick auf die bevor
ſtehende Verehelichung entſtanden ſind Der Gerichtshof iſt der
Anſicht daß der Ruf des Fräulein van Heck keinen Schaden
gelitten habe da ihr Name im Laufe des Prozeſſes nur mit
Achtung genannt wurde

Provinzialnachrichten
2 Köfen 17 Nov Gegen die Flößerei Ordnungl

Die moannigfachen Erſchwerungen unter denen gerade der Holz
det an der Saale und Unſtrut zu leiden hat ſind durch die

neue Flößerei Ordnung faſt bis zur Unüberwindlichkeit verſchärft
worden Jn einer hieſigen Konferenz unterländiſcher Holz
händler iſt daher beſchloſſen worden gegen die neue Flößerei
Verordnung höheren Orts vorſtellig zu werden

D Eisleben 18 Nov Jnfolge der neulichen Erd
ſtöße hat der Herr Handelsminiſter den Geheimen Bergrath
Fickler aus Berlin welcher vortragender Rath im Miniſtexium
iſt hierher geſandt um augenfcheinliche Kenntniß von den
hieſigen Zuſtänden zu nehmen Vorgeſtern hat dieſer Herr in
Gemeinſchaft mit Herrn Berghauptmann v Velſen und Herrn
Geheimen Bergrath v Rohr vom Königl Oberbergamt in Halle
unter Führung des hieſ Königl Bergrevierbeamten Herrn Berg
rath Richter die am meiſten betroffenen Straßen beſichtigt und
iſt in einigen ſchwer geſchädigten Privathäuſern ſowie in der
Annen und Andreaskirche geweſen Darauf haben Verhand
lungen mit dem Bürgermeiſter Hrn Welcker und Hrn Geheim
rath Leuſchner ſtattgefunden

Nordhanſen 16 Nov Stadtverordnetenwahl
Die Betheiligung an der heute hier ſtattgehabten Wahl von
4 Stadtverordneten der 3 Abtheilung war eine auffallend
geringe denn es gab kaum der vierte Theil der Wahlberechtigten
ſeine Stimme ab Die von der freiſinnigen Volkspartei vorge
ſchlagenen 4 Kandidaten wurden mit überwältigender Mehrheit
gewählt nämlich Klempnermeiſter Grote Kaufmann Stade
Böttchermeiſter Barche und Chefredacteur Nebelung mit je
zwiſchen 601 und 588 Stimmen Die Konſervativen und die
Antiſemiten fielen vollſtändig aus Die 4 ſozialdemokratiſchen
Kandidaten erhielten je zwiſchen 90 und 84 Stimmen d i die
gleiche Stimmenzahl wie vor 2 Jahren Die ſozialdemokratiſche
Bewegung iſt mithin hier im Stillſtande begriffen und würde
unbedingt bereits in rückläufige Bewegung eingetreten ſein
wenn ſie nicht ab und zu von außen her wieder künſtlich be
fruchtet worden wäre

Nordhauſen 17 Nov Durchgebranntſiſt ein hieſiger
16 jähriger Kaufmannslehrling mit 2000 die er für ſeinen
Prinzipal nach der Bank tragen ſollte Es verlautet daß der
Ausreißer die Abſicht gehabt nach der Schweiz zu entfliehen

Bitterfeld 17 Nov Unglücksf all Volk sBibliothek Jagd Ein betrübender Unglücksfall ereignete
ſich geſtern in hieſiger Stadt Zwei Schulknaben im Alter von
12 und 8 Jahren fanden eine volle Patrone welche ſie mit
nach der elterlichen Wohnung nahmen Dort ſpielten ſie mit
derſelben und klopften daran herum wodurch ſie explodirte und
dem älteren Bruder ſämmtliche Finger der linken Hand und dem
jüngeren einige Fingerſpitzen der rechten Hand zerſchmetterte und
abriß Wiederum eine Mahnung zur größten Vorſicht Man
geht hier mit der Abſicht um in nächſter Zeit eine Volks
bibliothek zu beſchaffen Von einem Leſegelde ſoll abgeſehen
werden Bei der geſtern ſtattgefundenen diesjährigen
2 Herbſtjagd des Poſthalters Schmidt wurden 130 Haſen und
einige Hühner erlegt

P Gräfenhainchen 17 Nov Pianoforte Fabrik
Unglücksfall Jn nächſter Zeit wird in hieſiger Stadt die
Einführung eines neuen Unternehmens erfolgen Ein Rentner
Müller aus Deſſau hat das in der Nähe des Bahnhofes gelegene
größere Höhne ſche Grundſtück erworben und gedenkt daſelbſt
nach Ankauf verſchiedener baufälliger Nachbargrundſtücke eine
Pianoforte Fabrik im großen Stile zu errichten Sicher
wird dies neue Unternehmen beitragen die Jnduſtrie in unſerer
Stadt immer mehr zu heben Die 19jahrige Tochter eines
hieſigen Gutsbeſitzers blies um beim Zubettgehen die Lampe
auszulöſchen in den Cylinder Dabei ſchlug die Flamme nach
unten und der Ballon explodirte wodurch ſich der brennende
W alt über die Unglückliche ergoß Auf das Hilfegeſchrei eilten
die Eltern herbei und gelang es denſelben die Flammen zu er
ſticken Das bedauernswerthe Mädchen hatte aber ſo bedeutende
Brandwunden erlitten daß es unter großen Schmerzen bald
darauf ſeinen Geiſt aufgab

4 Schönebeck 18 Nov Zu dem Alterthumsfund
Der kürzlich hierſelbſt auf dem Büllert ſchen Grundſtück beim
Ausſchachten von Kies gemachte Alterthumsfund eine Lanzen
ſpitze Theile eines Schwertes und ein Schildbuckel ſtammt
ſoweit vorläufig erſichtlich aus dem 8 bis 10 Jahrhundert
nach Chriſti Geburt

Halberſtadt 17 Nov Schweres Unglü V Ein
von dem Fleiſcherlehrling Ernſt Riechert geführter Fleiſcher
wagen ſtürzte infolge Scheuens des Pferdes auf der Chauſſee
um und bei dem Sturze kam Riechert ſo unglücklich zu liegen
daß ihm an den Sitz der Bruſtkaſten eingedrückt wurde und
er kurz darauf verſchied

Von dem Prelsgericht der Deutſchen FiſchereiFeld amii rungen
ausſtellung Birnenfiſcherei gelegentlich der Berliner Gewerdeausſtellung 1896 Dampfer
wurden u a verliehen die ſilberne Staatsmedaille für Fiſcherei an C Arens
Cleyſingen bei Ellrich a die bronzeue Staatsmedaille für Fiſcherei an
Bill Müller Erfurt de ſilberne Verdienſtmünze des Deutſchen Fiſcherei
Vereins dem Reg und Bourath Schmidt Kaſſel die bronzene Verdienſt
münze des Deutſchen Fiſcherei Vereins als Mitarbeiter Frl Helene Hofer
Nordhauſen die dronzene Verdienſimünze des Deutſchen FſſchereiVereſns nebſt
der Ehrennikunde deſſelden Fiſchermeiſter Wilhelm Kegel Kalbe a Frhr
von und zu Egloffſtein Weimar die Ehre urkunde des Deutſchen

iſchereiKilaeg Vereins der Kaſſeler FiſchereiVerein und Julius Koch

Deſſan 16 Nov Vom Hofe Das Herzogspaar iſtmit Gefolge heute nachmittag be ler nach Augsburg abgereiſt

Gotha 17 Nov Die Gothger Vetition Beim
hieſigen Comité zur Verbreitung der Gothaer Petition ſind bis
jetzt im Ganzen 24,781 Unterſchriften eingelaufen Davon ent
fallen auf die Stadt Gotha 2680 auf die übrigen Orte des
Herzogthums 5053 Allein ſchon mit den durch die Berliner
Blätter geſammelten Unterſchriften beträgt die Zabl der Unter
zeichner weit über 100,000 Die Petjtionen aus Bayern und
Württemberg woſelbſt eine ſyſtematiſche Verbreitung ſtattfindet
ſtehen noch aus

Gerag 17 Nov Beiden Gemeinderaths wahlen ſind
hier die Sozialdemokraten vollſtändig unterlegen

Greiz 17 Nov Beider Gemeinderathswahl wurden
hier trotz des Kartells der bürgerlichen Parteien unter 15 Kandi
daten zwei Sozialiſten gewählt

ss Arnſtadt 18 Nov s rand ſtiftung durch Kinder
Jm nahen gothaiſchen Dorfe Gera kam im BVeſitzihum des Tage
löhners Höhn Feuer aus als Brandſtifter ermittelte der Gendarm
den 6jährigen Sohn des Beſitzers der ſchließlich auch eingeſtand
im Stalle mit Streichhölzern geſpielt und einen Hauſen Streu
angeſteckt zu haben

Ronneburg 16 Nov Bürgermeiſterwahl Aſſeſſor
Hil ler aus Lucka z Z in Roda wurde einſtimmig als Bürger
meiſter gewählt

Von der Rhön 16 Nov Luftballon Ein inHalle a S aufgelaſſener kleiner Luftballon iſt im Forſtort
Steinberg Rhön gefunden worden

Leipzig 17 Nov Die Theilung des Ober Poſt
direktionsbezirks Leipzig tritt am 1 April 1897 ein
Die für den ſüdlichen Theil des Bezirks einzurichtende neue
Ober Poſtdirektion erhält bekanntlich in Chemnitz ihren Sitz

8 Leipzig 17 Nov Pfändbare Einkommen
Schlachthofdiebſtähle Wiederholte Vertagung
Der Verein ſelbſtändiger Kaufleute und Fabrikanten hat be
ſchloſſen beim Bundesrathe um Erlaß von Beſtimmungen zu
bitten nach welchen auch die Einkommen bis zu 1000 M mit
5 Proz die bis zu 1500 M mit 10 Proz pfändbar gemacht
werden ſollen für Schulden Jm Schlachthofe wurden in
letzter Zeit wieder ſehr oft ganze ausgeſchlachtete Kälber und
Schweine geſtohlen es gelang jetzt in einem Fleiſchergeſellen
aus Deuben einen ſolchen Dieb und in einem Produktenhändler
der Südſtraße den Hehler zu ermitteln Ein geſtohlenes ganzes
Schwein wurde gefunden Der Verhandlungstermin gegen
den enormer Wechſelfälſchungen beſchuldigten Getreide
Engroshändler Luſtig wurde abermals auf den 17 Dez ver
ca da ein berliner Sachverſtändiger am Erſcheinen behin
ert iſt
8 Leipzig 18 Nov Zum Raubanfall Selbſtmord

verſuch eines Buffetiers Der Verdacht daß der 1866 ge
borene Cigarrenarbeiter Bauer den frechen Raubanfall auf
den Kaufmann Strobel verübte erhöht ſich zu faſt abſoluter
Sicherheit durch die Thatſache daß Bauer in den früheſten
Morgenſtunden des Montag alſo kurz nach der That bei ſeiner
in Stötteritz wohnenden Schweſter erſchien dieſer eine Hundert
marknote aushändigte und verſprach weiteres von ſich hören zu
laſſen Bis zur Stunde abends 10 Uhr iſt Bauer noch
nicht ergriffen Heute abend in der achten Stunde wurden
die Gäſte des Reſtaurants Marktkeller plötzlich durch einen
Schuß erſchreckt An der Bierausgabe ſtehend hatte ſich der
Buffetier Z eine Kugel in die Bruſt gejagt obwohl ſehr ſchwer
verwundet kam Z noch lebend ins Krankenhaus Ueber die
Gründe zur That iſt nichts bekannt

Vermiſchtes
Der Kaiſerpreis der Fiſcherei Ausſtellung Der Reichs

anzeiger veröffentlicht die Liſte der von dem Preisgericht der
Deutſchen Fiſcherei Ausſtellung gelegentlich der Berliner Ge
werbe Ausſtellung verliehenen Auszeichnungen Den Kaiſerpreis
erhielt der Bayeriſche Landes Fiſchereiverein in
München

Mordverſuch Jn Berlin verſuchte geſtern nachmittag der
22 jährige Töpfergeſelle Bernhard Fröhlich auf dem Trockenflur
des Hauſes Brunnenſtraße 187 ſeine zwanzig Jahre alte Braut
Minna Klemm zu tödten in dem er ihr mit einem Revolver
zwei Schüſſe in Bruſt und Schulter beibrachte Darauf gab er
in ſelbſtmörderiſcher Abſicht einen Schuß auf ſich ſelbſt ab ohne
ſich jedoch zu verletzen Das Mädchen deren Verletzungen nicht
ſchwer zu ſein ſcheinen wurde in die Charitée geſchafft und
Fröhlich verhaftet Das Motiv der That iſt verſchmähte Liebe

Feuersbrünſte Jn Spremberg iſt die weitbekannte be
deutende Tuchfabrik von Püſchel und Mettke mit ſämmtlichen
Tuchvorräthen Rohmaterialien und Maſchinen total nieder
gebrannt Jn Emden brach in der Nacht zum Dienstag ein
Brand aus welcher 6 Häuſer vernichtete Zwei Perſonen
verbrannten Eine Dame welche um ſich zu retten aus dem
Fenſter ſprang brach beide Beine dieſelbe iſt den erhaltenen
Verletzungen erlegen

Eine Studentenſchlägerei Wie die Kölniſche Zeitung
aus Bonn meldet kam es dort am Montag abend 11 Uhr
zwiſchen 3 Mitgliedern der Burſchenſchaft Alemannia und
einigen 20 Mitgliedern der katholiſchen Studentenverbindung
Alſatia zu Thätlichkeiten bei welchen ein Mitglied der
Alemannia lebens gefährlich verletzt wurde Auf Grund

einer Disciplinarunterſuchung iſt die Alſatig durch die
akademiſche Disciplinarbehörde ſuspendirt worden

Der Herr Hofrath Der wegen Diebſtahls und Unter
ſchlagung aus Roſtock flüchtige Hofrath Peißener wurde in
Hamburg in einer verrufenen Wirthſchaft verhaftet

Mißzlungener Fluchtverſuch Bei einem Fluchtverſuch
welchen der in Reichenhall inhaflirte Redacteur der Salzburger
Stimme Mazal aus dem Gefängniß unternahm brach derſelbe
beide Beine

Zugentgleiſung Jn der vergangenen Nacht entgleiſte im
Schmidtobeltunnel am Arlberg ein Gütereilzug Der Zugführer
und ein Conducteur wurden verwundet Die Maſchine und
Waggons ſind beſchädigt

Selbſtinord Die Schauſpielerin Minna Robert welche ſich
ſeit einiger Zeit in Abazzia aufhielt ſtürzte ſich in der Nähe der

a Auguſta ins Meer und ertrank Die Motive ſind un
ekannt

Ein raffinirter Gannerſtreich Jn Paris iſt geſtern ein
verwegener Poſtdiebſtahl verübt worden Der Kutſcher eines
Poſtwagens wurde auf dem Wege zum Bahnhofe von einem die
Uniform eines Briefträgers tragenden Manne angehalten mit
den Worten Gevatter du haſt den falſchen Sack genommen
hier iſt der richtige Der Kutſcher ließ den Austauſch vollziehen
Auf dem Bahnhof wurde aber ſofort das Fehlen des Sackes mit
Geldbriefen im Werthe von 48,000 Franſs bemerkt Der vor
handene Sack enthielt nur Papierſchnitzel

Schiffszufammenftoft Während eines Seemanövers bei
Tonlon ſtießen zwei Torpedoboote zuſammen Ein Matroſe iſt

Nach einer Depeſche aus London iſt der britiſche
Memphis, von Montreal nach Avonmouth unter

wegs bei Mizen Head Jrland geſtrandet Der Kapitän und
Geſtrandet

ein Theil der Mannſchaft wurden gerettet neun Mann ſind
wie vermuthet wird um 8 r mm v n ebrit w St

namitexploſion Jn einer Dynamitfabrik in San FauſtoPreede Bee fand eine Erploſton ſtatt bei der ein junger
Mann und ein junges Mädchen ums Leben kamen und ein g
andere Perſonen verwundet wurden der Materialſchaden iſt

beträchtlich Woche giug im Kyriſch
Schiffsunglück Jn der vorigen Woche ging im Kuriſchens Lit ite r Welfet ahn unter Wie jetzt feſtgeſtellt

iſt ſind dabei 7 Perſonen der Schiffer ſeine Frau und 5
Kinder im Alter von 17 Jahren bis 9 Monaten ertrunken
Schiff und Ladung ſind verloren

Sturmnachrichten Seit Montag herrſcht in Belgrad und
in Semlin ein ſtarker Orkan welcher großen Schaden an
richtet Der Schiffsverkehr auf der Donau iſt eingeſtellt Mehrere
Schleppdampfer wurden zertrümmert Der auf der
Fahrt nach Pancova begriffene Dampfer Theben wurde vom
Sturme ans Ufer geſchleudert Jn Trieſt herrſcht ebenfalls
ſeit Montag ein heftiger BoraSturm der empfindliche Ver
kehrsſtörungen zur See verurſacht Die griechiſche Yacht Sphak
teria konnte nicht nach Venedig auslaufen wo ſie die griechiſche
Königsfamilie an Bord nehmen ſollte

Letzte Telegramme
St Gallen 18 Nov Die Regierung des Kantons St Gallen

beantragt im großen Rathe die Ablehnung des Antrages nach
welchem die Wahl der Kantons vertreter in den Ver
waltungsräthen der Eiſen bahngeſellſchaften durch den großen
Rath anſtatt durch die Regierung erfolgen ſoll

Madrid 17 Nov Der Miniſterrath beſchloß daß die
Zeichnung von 5 Obligationen der neuen Anleihe nicht
verkürzbar ſein ſoll die darüber hinausgehenden Zeichnungen
ſollen bei der Zutheilung pro rata gekürzt werden

Valparaiſo 18 Nov Das neue Kabinet iſt nunmehr
gebildet dasſelbe beſteht durchgehends aus Liberalen Carlos
Antunez hat das Portefeuille des Jnnern Morla Vienna jenes
des Aeußeren Juſtiniano Solomayor das Finanzminiſterium
übernommen

Hancdol b Wer be I Verkehr
Dividen den Die Verwaltung der Hoefel Brauerei sehlägt

wieder 9 Proz Dividende vor Die Brauerei Pfefferberg hat
einen Mehrverkauf von 16,333 hl Nach Absetzung für die verschiedenen
Fonds erhalten die Aktionäre 11 Proz 189495 9 Proz Dividende
Die Verwaltung der Stadtberger Hütte schlägt 5 Proz Dividende
vor i V 3 Proz

Wochenftbersicht der Reichsbank vom 14 Nov
Berlin 17 Nov

Akti va
1 Aetallbest der Bestaud an kursfähigem deutschem Gelde

u an Gold in Barren od ausl Münzen das Pfund fein zu
1392 M berechnet A 844,039,000 Zun 11,781,000

2 Best an Reichskassenscheinen 21 070,900 Zun 225,000
35 do an Noten anderer Banken 10,870 ,000 Zuv 1,328,9004 do an Wechseln 674,677,000 Zun 3,562 000
5 do an Iomhbardforderungen 10,529,000 Abn S8,208,000
6 do an Effekten n 6,364,000 Abn 90,9007 do an sonstigen Aktiven 9 51,34 ,000 Abn ,526,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reservefonds 30 000,000 unverändert1,083,645 000 Abn 20 488 000

452,670,000 Zun 23,195,000
22,678 000 Zun 375,000

Verioos ungen
Ansbach Gunzenhausener 7 PI Loose

1857 Ziehung am 16 Nov Gezogene Serien

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten
12 die sonstigen Passiven

4638 4724 4885 4908 4923 4993 Prämien Ziehung am 15 Dez

Börse zu IIalle am 19 November
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen fest 165 172 feinster märkischer

142 158 M

wärtiger über Notiz

Mais amerikanischer Alixed 103 108 M
115 137 M

Hafer ruhig 128 148 M
Raps A SommerrübsenViktoria ohne Handel

Preise für 100 kg netto

M Erbsen

pa Weizenstärke
30 36
Linsen M Bohnen BIMohn blau 36 37 M Kümmel 41 42 M
Futterartikel fest Futtermehl

gefragt 37,00 39,00 DlI

Rüben M
mebhl 01I brutto incl Sack 20,00 21 00 M

96 Weizen November 865,
Al a is Nov 295/8 Dez 30 Mai 335
fracht 5

Mais Nov 237,8

vom Jahre
Nr 132 249 405 443

86 569 581 584 678 762 778 805 816 925 1126 1188 1326 1352 1468 1658
1670 1696 1762 1780 1781 2041 2085 2103 2232 2294 2472 2486 2535 2621
2700 2724 2790 2829 2961 2982 2890 3947 3051 3141 3191 3503 3560 3569
3674 3758 3938 3979 4109 417 4251 4107 4476 4486 4556 4600 4604 4630

über
Notiz Ranhweizen 156 162 feuchter und brandiger Weizen

Roggen rubig 131 136 feuchter billiger feiner aus
Gerste bessere Stimmung Brau 145 170 feinfarbige

bis 180 AI beschädigte Gerste 123 140 AML Futter 116 124 M
Donaumais

Stärke einschl Fass gefragt knappe Vorräthe Hallesche
AMl aisstärke

12,00 13,00 M
Roggenkleie 9,25 9,75 M Weizenschalen 8,50 bis

75 M Weizengrieskleie 8,50 8,75 M Malzkeime
helle dunkle 7,50 8,50 M Oelkuchen9,50 9,75 II

Malz 26,50 28,50 M Räböl 59,00 M
Petroleum 23,50 M Solaröl 0 55,309 12,50 M
Spiritus 10 ,000 Liter Proz suill Kartotfel mit 50 M

Verbrauchsabgabe mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,00 M

Weizenmehbl 00 brutto incl Sack 24,50 25,50 M Roggen

e

r

e

Getreide
Buenos Avres 17 Nov Teiegr Gold a eſo 182,50
New Vork 18 Nov PTelegr Rother Winter weizen

Dezember 87 März 897/8 Mai 88
Mehbhl 3 50 Getreide

Chicago 18 Nov Telegr Weizen Nov 78 Dez 78

Sonderzüge Merſeburg Schafſtädt

werden Sonderzüge eingelegt werden und zwar
ab Merſeburg Vormittags 630

1Knapendorf 6Milzanu m 657Lauchſtädt 714Gr Gräfendorf 737an Schafſtädt 751

dabei ertrunken

Zu dem am 20 d Mts hier ſtattfindenden Roſ und Vieh
markte ſowie zu dem am 23 hier abzuhaltenden Krammarkte

Der Zug am 20 d Mts wird zum Transporte von Kleinvieh
geeignete Wagen mitſühren

Schafſtädt am 17 November 1896
Der Magiſtrat

Schrader
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G KRoeht chinesischeMändd darinendaunen

Tr Ffund k 2,85
an MHaltbarkeit und groß

r nii kraft alle inländiſchen Daunen
arhbe ähnlich den Kiderdaunen

garantirt neu und beſtens gereinigt 3 Prd
um grössten Oberbett ausreichend Tanfende von Anerkennung
chreiben 7 wird nicht berechneterſand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der

erſten Bettfedernfabrik
mit electriſchem Betriebe

Gustav I ustig
BERIIN Prinzenstrasse 46

e Papier Ausgtattungen

A Ig W eddy
Leipziger Strasse 22

Peinere Lederwaaren

Rothe Kreuz Lotterioe
Hauptgewinn 100,000 Mark baar à Loos 3,30

Kieler Geld Lotterie
à Loos 1

8 i n 24
Hauptgewinn 50,000 Mark baar

bei Otto Hendel
Schuhe Peter mann

Halle a Gr Alrichſtr 56 1 Tr
empfehlen große Auswahl

Ialeiderstoffe schwarz und farbig
ver Meter 40 Pfg bis 3,50 MkAmZzuiSSstotfe für Uerren und Knaben

Leinen und Baumwollwaaren ardinen
Tändel u Wirth eraktoschürzen Kinder gchürzen

von 20 Pfg an
Boten Specialität schwarze Schürzen HRester
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Maſchinenbau Auſtalt und Keſſelſchmiede
e Locomobilen

mit

e Ausziehkeſſel
Damspf

maſchinen und
Röhrenkeſſel
in jeder Größe

ehe

S e Se

e e

i aWe

e

e Auf Lager bis20Pferdekraft

S Preisliſten
unentgeltlich

H Droigonneidor
Steinweg 56 Vernsprecher 831 Steinweg 56

Aeltestes Special Geſchäft für

Technische Zeichenutensilien
Papierhandlung Comptoir ar el

S Fpecialität Lichtpauspapiere
in allen Verkfahren

Die Blumenhandlung Magdeburger Str 47
gegenüber dem Stadtgoltesacker

empfiehlt zum T oOekt C fast e
Kränze Kreuze ſowie jede Art von BVinderei in geſchmackvoller Ausführung

zu ſoliden Preiſen ru Mädchen zum Erlernen der feinen Binderei daſelbſt
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Gleitet sehnell spritzt nie 1Gros M 83 1 Auswahl 30 Pf
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1 Hundert Nr 181 M 50
1 Auswahl 50 Pf

e Veberall vorrätig wo micht
liefern wir direkt

BONN BERIIN
Feder für ad
flotte Schönschrift

Zum Todenfeſt bringe meine

Blumen und Kranzbinderei
in empfehlende Erinnerung Gleichzeitig errichte bis zum Todenſeſte im
Laden des Gaſthofes Zum Mohr eine Filiale und bitte um ge
neigte Unterſtützung
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Stück O Pfg
Leipziger Str 96
Alter MarktE E I arsPfälzer Sehlessgraben

Donnerstag den 19 November

großes Schlachtefeſt
wozu ergebenſt einladet O Schvöder

Je D er

Halle

Gleichzeitig empſehle ſich mein PVereinszimmer 50 exionen aſſendund gute heizbare Kegelbahn t B f en
7

Druck und Verlag von Otto Hendel

Alte pikante gros C Kümmelkäse

Gr Ulrichstrasse 40

Photographi che
Apparate a alle Bedarfs
Artikel Billigste Preise
Bigene Fabrik
Max Wergien

4 Neunhuser 4
Preislisto Kkostenlos,

Atelier T künſtl Zähne
An

fertigung
künſtl

Gebiſſe
J in Gold

Platina u
S Kantſchuk

Plom
biren der

Zähne mit Gold Silber Emaille c
Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend bei billigſter
Preisberechnung um gearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen
U Stunde

Für Unbemittelte von 121 Uhr
Franz Ilirsekorn

Leipzigerſtr I1 II Eingang
Kl Sandberg r

Glas gyetgoan v
Zum bevorſtehen

den Weihnachtsfeſt
empfehle verſilberte
und gemalte Glas

e bverzierung Baum
S ſvitzen Glockend W Engel Hörnchen Pa

SWhaoramakugeln Ge
h hänge Früchte u d gs eigenes Fabrikat billigſte Preiſe

Gleich vortheilhafter Kauf für Pri
vate und Wiederverkäufer

Sortimentskiſte ca 300 Stück 5
fr g N Albrecht PorzelFabrikant Lauſcha Thüringen

B BVilligſter Einkauf zurJ Damen ſhueiderei

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen
Handſchuhen
Schürzen rc im

Börner Pugros LageGr Ulrichſtraße 32 d

Puppen Perücken
in bekannter Güte dreierlei Frisuren
werden schnell und billigst angefertigt

H Krolow Priseur
Geiststrasse 16 n d Adler A potheke
Grosses Lager in Puppen Köpfen

Puppen Alinik

Wer Geld ſparen will
P kaufe gold u ſilb Herren u

J Damen Uhren Regnlatoren
Wecker Ketten c bei
Siede Uhrma er

O Kl Ulrichſtr 18a im LaDaſelbſt koſtet das Winſeven

einer neuen haltbaren Feder u
Regul 1 Glas oder Zeiger10 20 Uorbüget 103 Schlüſſel 54

W Gerkauf u Reparatur nie

cſene 2 8
Stets gcharſt

d Kronentritt unmögliehb
Das einzig Praktische für

glatte Fahrbahnen
Preislisten und Zeugnisse

gratis und franco

Leonhardt Co
Berlio Sohitff dauerdamm 3
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mee
Die Expeditionen der Saale Zeitunbefinden ſich s ß

Gr Ferlin Neu Promenade 1n 24 Waagegebäude nd
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